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Bester der Königlichen Regierung zu Danzig 


 Rönigl. Provinzial» Intelligenz Comtoir. im poſt · Co kal, 
N Eingang Plautzengaſſe W388. f 


Mo. 27. Freitag, den 1. Februar 1839. 
— ———! — 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint taglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Belertage; der Abonnementspreis iſt qaͤhrlich 2 4, (für Kirchen und Schulen 1 ach, 
vierteljchrig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 715 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren befragen für eine Zeile gewöhnlichen. Drucks 
2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewoͤhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kaun 
lich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſer pt etwa irrthümlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann 
die Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten gegen Bezahlung von 
Sgr. vierteljaͤhrig, wird aber das Blatt taͤglich ins Haus geſandt, auch für 
Landbewohner in eigenen Faͤchern bis zur Abholung aſſervirt. SEES, 

Das Bureau, im neuen Poſt⸗Local, Eingang Plautzengaſſe, iſt taglich don 8 
di 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 


zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtend bis um 11 Uhr Vormittags dem Io» 
zelligenzj⸗Comptoir übergeben ſein. N i „ 


— — 


Ange melde Se md ee 
Angekommen den 31. Januar 1839. U Sr 8 

Die Herren Kaufleute J. C. A. Künlcke aus Berlin, d. Afmonde zus Lon. 
den, Herr Commiſſionar Müller aus Breslau, Herr Staats⸗Prokurgter Heraes 
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ſitzer Hein a 
d Oliva. Herr Kaufmann hrs aus Stolpe, Herr Detonom Schü aus Denn 


log, im: Hate; de Thorn. 
— A et 


age Herr Deca Kleiſt aus 8 ſinow „ Herr Gutebe. 


aus Kleve, log. im engl⸗ 
4 u Herr Hofmaler Tſchirner aus Pelplin im Hetel 
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AVERTISSKMENTS \ 


1. K Königl. Oberſörſter Friedrich Auguſt Dittrich zu Mirchau und deſſen 


verlobte Brant Sophie Friederike Koch, Tochter des 8 Koͤnigl. Förſters Heinri h Koch 


du Mirchau haben: mittelſt gerichtlicher Eiflärung, die Gemeinſchaft der Güter un 


EU Erwerbes in der von ihnen eitzugebenden. Ehe ausgeschlossen. 


5 Marienwerder, d den 28. Januar 1839. er 
Rönigl. Preuß. Gber⸗ Kander; Gerſcht. 
2. Der Gutsbeſizer Adolph Muhl zu Lagſchau und die Johanna Macbtas, 


haben vor Eingehung ihrer Ehe, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 16. d. M. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, deu, 26. Januar 1839; 


Röniat: Preuß: Ober Landes: Gericht. 


31 Der den 12. März d. J. in der Kisſchen 
8 Grunde Reichhorſt N 7. anderaumke Te min, 


Su e 1 bes 
wird erde ee 2 
Manienvueg, den: a Januar 1839. e EEE 
273 Königl. Preuß Landgericht 2 
2 n in Folge abgelaufener Dienſtzeit nun auch die II. Abtheilung des bis 
herigen Bürger Loͤſch⸗ Corps aufgelöſet wörden, fo ſtehet bei zunächſt ſtakthadender 


a Fiwersbrünn an der III. Abtheilung die Reihe, auf der) une la ur pe ; 


a, den 31. Januar 183999. 

i Die Seuer Wevutstiem e ek 18 
. Gortiabens den 2 Februar e Vormittags um 10 uhr delt ee, . 
ten eines Ran eitbabn ein zun Dienſt nicht mehr geeignetes Offizier ⸗Edargen⸗ 
8 a den Reiſtdietenden gegen: gleich daare Ne m, W 5 


* erden 
Bee, van ed. Jonnar: 183% N 
Kön igl;: erſtes gene 


5 e v Egloff, 1 8 
rere SU 2 > 3 57 — > = 
n 0 d PER MR: * 4 „„ n . 
S geeg. eee eee 5 
Heute Morgen 1% Uhr entriß uns der nunerditteiche Tod meine lie“ © 
\ be Frau und Mutter And Slöremine Schr öder, geb! Kreft, nach einer & 
2 zkaͤgigen Krankheit in ihrem Höſſen ene 1 8 15 Artem; 24 
3 ul den 31. „Januar 1839. RENT 5 
soo > 5 5 su. * - ; 2 ii STEIGEN 5 


— * — - 


ee Kranfgeie” veutſchlief⸗ bene Abend 6 ur ter vubömerte 2 
huͤlfe E. B. Wernick in feinem 5 24ſflen ‚Lebensjahre . 
3 Syst den 30, Januar 1839, Sn: ‚Dies Sintertichenen.. 


* ” 


ET ET ee 


3 Dle am 23. d. M. Abends 8 Uhr erfolgte glückliche Glehn meien 
lieben Frau von einem gefunden Knaben, zeige id DREHEN, und Freunden, I 


beſonderer Meldung, hiemit ganz ergebenſt ann gl. Lemen. | 
Gotkswalde, den 29 Januar 16390 0 b = ae Ye 52 3 


e * 129 


8 Ein Warn bon Kersten Alter, welcher außer der busch 1 auch der iam f 
zoͤſiſchen, polagiſchen und ruſſiſchen Sprache maͤchtig, mit Schulkenntniſſen verſehen, 

und in cinem polptechniſch en Inſtitut gebildet mithig mit der Mechauik, Chemie, 
Technologie und anderen auf das Gewerbe Bezug habenden Wiſſenſchaften vertraut, 
auch von einem undeſcholtenen Rufe iſt, wünſcht als Leiter oder Aufſeher eines Fa⸗ 


brik⸗Unternehmens, oder als Reiſender für ein ſolides Geſchaͤft hier oder anderswo 
angeſtent zu werden. Auf Verlangen kann derſelbe auch eine hinreichende Cautjom 


ſtellen: Hi rauf Reflectirende belllben ihre Adreſſen mit 8. H. Gbzeic net in dem 
Intelligenz⸗Bureau zu Danzig abzugeben. 

10. Es ſoll die zu Kunzendorf im Großen Marienburger Werder beegene Bin 
Korn⸗ „Mahl Mühle mit guten Wohn⸗ und Wirthſchafte⸗Gebänden, Baum, und Ge⸗ 


koͤchsgarten und circa 22 Morgen culm Land aus freier Hand verkauft werden. 


Der Verkaufs Termin iſt zum 2. April c. um 10 Uhr Vorm. im Gaſthauſe zu 
Kunzendorf feſgeſitzt und werden Käufer bete ER Ned g faͤlligſt 4 
Der Zuſchlag wird ſich vorbehalten ne SER: 6 l. 
Lleſfau, den 25. Januar 16339. = 2 
11. Während der dotigzährigen Silken Seilen aul der Wach, er gar 
ich mich eines zahlreichen Beſuchs, in meinem einfachen ſogenannten „Dornbuſch⸗ 
Vergnügen“ und ſtrebte darnach, mich des Wohlwollens Eines geehrten Danziger 
Publikums würdig zu machen. Sollte ich denn für dieſen Winter dieſen Zuſpruch 
berſcherzt haben? dies wüßte ich nicht! — und bedarf es gewiß nur dieſer Bekannk⸗ 
wachung, um mich eines zahlreichen Zuſpruchs zu erfreuen, den id duch freundli⸗ 
ches nn zu, gute und ge Saptenung‘ zn: e ſein ede 5 
2 uller im i 
12. SR votigiähtige Dividende der neuen Pc Siheeher- See a acht 
und vierzig: Thaler per Aktie aus dem Erwerbe, ſo wie zwölf Thaler per Ackie 
aus dem Erlös verkaufter alter Berdinge, ſind gegen Ouittung, worin jede Summe 


beſonders aufzuführen iſt, und Vorzeigung der Aetien Sonnabend den 2. N wen 


von 9 bis 12 Uhr Vormittag Langgaſſe ** 370. zu empfangen. 
Die Dirtet ion: 
In der Wollwebergoſſe * 544. find" ganz; neue feidene: BEER z 2 . 

8 adhen; auch zugleich Larven zu an 


— 1 — 


14. Eine im Puzgeſchaͤft geuͤbte Dame kann ſofert oder auch lum 1. Apr 
-angwärtig ein Engagement finden. Nähere Nachricht hierüber Frauengeſſe NE 896. 
in des Stunden von 11-1. Be 1158 
15. Eine ang meſſene Belohnung wird demjenigen, der eine, am 29. d. M. auf 
der langen Brücke verlorne Brille in feiner Stahl⸗Einfaſſung, Langenmarkt W 445. 
zwei Treppen doch wiederbringt. 8 
16. Bei herabgeſetzten Preiſen ſind die im Hotel de Leipzig zur Schau ausge⸗ 
ſtellten Thiere bis kommenden Sonntag zum letzten Male zu ſehen. Eeſter Plaß 
2% Sgr. Zweiter Platz 114 Sgr. Kinder zahlen auf dem erſten Platze die 
Hälfte. Zum firseren zahlreichen Beſuche ladet ergebenſt ein 2 
F 11 1 JA de SR AET aus der Schweiz. 
17. Eine im beſten Zuſtande und im Gewerbtriebe ſtehende Gerberei mit Mühle 
und ſonſtigem Zubehör iſt in Elbing zu verkaufen. Das Nähere it daſeldſt zs 
erfahren bei f Jacob von Rieſen. 
16. Sonnabend den 2. Februar Konzert und Tanzvergnügen in der Reſſoures 
zur Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nedſt Familien ergebenſt einladet 5 
Anfang 7 Uher Abends. die Commits. 


Wer mie t dun gg... 


10. Schüſfeldaum NE 1145, iſ eine Selegerheit all s bellbren Steben 36 
vermiethen. . 8 3 
Sachen zu ver kau fen in Danzig. 

nn Mobilia oder bewegliche Sachen. ER 5 
20. Die erwartete Sendung Acht franz. Sticke⸗ 
reien, beſtehend in Kragen, Händchen, Manſchekten 
. iſt mir fo, eben eingegangen. F. L. Fiſchel. 
A. Altſtaͤdtſchen Graben, No. 1230. iſt beſtändig gut geſalzeues Rindpdkek⸗ 
fleiſch a Pfd. 3 Szr., ſaͤcſiſche und Zwiebelwurſt 4 Pfd. 4 Sgr., Silz a Pfd. 8. 
Sgr., wie auch fein gthacktes Schweine, und Mindſleiſch a Pfd. 4 Sgr. und kleine 
Dratwürſte a Stck, 72 Sgr. oder a Pfd. 4 Sar, zu gaben bei C. B. Zimmermann. 
2, ederue genereimen And zu haben Holzgeſſe deim Sattler Schulze, 


— om 


